
In der Biografie suchtkranker Menschen finden sich häufig traumatische Ereignisse und Lebens-

umstände. Dass Sucht sehr oft aus dem Versuch der Selbstmedikation entsteht, ist mittlerweile 

in Fachkreisen bekannt. 

Dieses Seminar versucht einen Blick für die Traumatisierungen in der Lebensgeschichte Süchtiger 

zu vermitteln, der diesen besser gerecht wird. Auch viele Komorbiditäten lassen sich dann bes-

ser verstehen. Für die Arbeit mit Jugendlichen wird der Zusammenhang mit Bindungsstörungen 

aufgezeigt, da das Suchtmittel oft ein „Surrogat“ für die Bindungsperson ist. 

Inhalte	 Einführung in die Psychotraumatologie 

 	 Einführung in die Bindungstheorie

	 Suchtmittel als Selbstmedikation und Bindungsperson-Surrogat 

	 Mitgebrachte Fallbeispiele unter dem Aspekt von Trauma und  

	 Bindungstraumatisierungen

	
Termin:	 29. September 2021, 9:00 bis 17:00 Uhr

Ort:	 Bildungshaus Schloss St. Martin, Kehlbergstraße 35, 8054 Graz
Kosten:	 Seminarbeitrag: EUR 40,-

Referentin:	 Christiane Degenhardt MSc, Psychotherapeutin  

	 (systemische Familientherapie), Traumatherapeutin (DGPT-Mitglied)		

	 SAFE Mentorin, derzeit tätig in freier Praxis und bei Zebra

Anmeldeschluss:	 31. August 2021. Die Teilnahmeplätze werden nach Anmeldeschluss unter  

	 allen angemeldeten Personen nach dem Zufallsprinzip vergeben.  

	 Interessierte, die eine Praxisaufgabe im Rahmen von PRÄKOM umgesetzt 	

	 und dokumentiert haben, können einen Fixplatz in Anspruch nehmen.	

PRÄKOM
Präventionskompetenz in Jugendarbeit und Jugendhilfe

Anmeldung und nähere Infos: 
VIVID - Fachstelle für Suchtprävention

DSA Wolfgang Zeyringer, MAS
T 0316 / 82 33 00 DW 94

E wolfgang.zeyringer@vivid.at

Diese Veranstaltung ist Teil der Weiterbildungsreihe PRÄKOM, bei der Sie Seminare und Work-
shops nach eigener Wahl zusammenstellen und sich mit anderen Kolleginnen und Kollegen aus den  
Bereichen Jugend(sozial)arbeit und Kinder- und Jugendhilfe vernetzen können. Weitere Veranstal-
tungen von PRÄKOM finden Sie in der Zeitleiste rechts.

Bei Absolvierung von zumindest 50 Unterrichtseinheiten und Umsetzung von zwei praktischen 
Arbeitsaufgaben wird seitens des Gesundheitsfonds Steiermark ein Zertifikat ausgestellt, das die 
erfolgreiche Teilnahme an PRÄKOM bestätigt. Darüber hinaus werden unter allen zertifizierten 
Teilnehmer*innen Gutscheine vergeben – Teilnehmen zahlt sich also aus!

Schwere Rucksäcke: Trauma, Bindungsstörungen und Sucht
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Digitale Medien im 

Kontext der 

Suchtprävention 

4. Februar 2021

Verletzlich, aber  

unbesiegbar - Resilienz  

bei  Jugendlichen fördern

10. März 2021

Kindern in suchtbelasteten 

Familien Halt geben

1. Juli 2021

Motivational Interviewing

Dezember 2021

Schwere Rucksäcke -  

Trauma, Bindungs- 

störungen und Sucht

29. September 2021 

Psychotrope Substanzen 

von A wie Amphetamine 

bis Z wie Zauberpilze

5. November 2021

 

Gefühlsregulation als  

suchtpräventives Thema

 25. August 2021

Essen gut, alles gut!? – 

(Frühe) Prävention von 

Essstörungen 

15. April 2021

Essen gut, alles gut!? – 

(Frühe) Prävention von 

Essstörungen 

16. September 2021


